
FNTU Sc n/KL " Harrnuve r r den 22 ul;fr;ar z Lg +6

An d ie  Hsc f is  churebte i lung

Be t r  :  Beüch le .gnahmt  e  Sch re ibna rch inen

Im lebruar baten wir Ecrrn l ls jor Suaklän d-Sürit  b d.arum, un.
sofrt  a:-s oe':  i  GJ ü" r:-gel!  la6errr,den Hqt -genAtBcsaftea zwel
Scbrc  b ;asc l :  ne t l .  zu  über fa  tse4 ,  c la  ung hrer  ke lne  Magch lne
zur  Yer f ;gung Etana l .  3e i  c lnen Besush ln  Hambur t  e rk lä r te  n1r
Her r  Ma j  o r  Buck lu  n t l -$mi th ,  e r  habe s icn  \n regen Er tea l lgung a l i c -
ser  Ange le6cnhe i t  n i t  der  Ml1 l tä  r -Reg i  c  lung l lannover  in  Yer*
bint lun6 ge g etzt o

Am ) .1  ,7 .  enh lc l ten  r l s  1 r  von  c ie r  h le r igen Ml l l ta r -Reg i  e rung d . ie
Mittei lungi ale rd bcin lande swlrt scha ft  cant f fannover zrcl
Schrel bnasch lnen zuF ungexer Yerf irgu.ng ctt ioaien.

Aul u$*ere AnlraEe tcl l te uns der zusternal lge Seamte der tr{A
mi t ,  t la lS  d le  be ideh f raE l lchen l f iasoh lnen 1on6; t  boachf  i .gnahnt
ural aluxch das landlretsant Sortheiro clem Instl"tut ln Euckelheln
zur VerfügunE gest el1t ys r i len" f  ch erhiel-t  tsinf, lcht in alen
gcsarn ten  Schr i f t v :ech : , :e1  r  c le r  1n  d le3er  Ange legeahe l t  zcq ischen
Mil i tär-Re6le1'ung, LtrÄ untl  landrat rarot Northelm gefuhrt wurde
un i l  s te l l t c  dabe i  fes t ,  c laß 1n  der  e rs tcn  Vcr lügung t le r
! [ i l l ta r -Reg ie  rung an  t las  LqA in  c l tecer  Ange legcnhe l t  d ie  ge-
naue Anschr i f t  des  Ins t i tu tes  n lch t  cn tbä1tän  und be ln  t r1TA
nur  d ie  l löcke lhe iner  D lens ts te l le  des  Ins t i tu te .  bek6nnt  war .
Daraufh in  s 'u ra lcn  d i 'e  bc lc lea  Maech inen nach Höcke lhe im d l r l -
E le r t .

t r I r  haben d te  l la tsache,  daß in  Höeke lbe1m z ' r :e i  Maach inen ange-
l l c fe r t  wurden,  ganz  be !1äuf  ig  in  px iva tex  Onterha l tung er -
fabren l  ha t ten  aber  kc ine  Ahnung duvont  daß es  r i ch  dabeL
un d le  l lasch inen handc l tcy  d le  von der  Mt l t t  ä r - I ieg ie  rung fü r '
uas beschl:rgnahmt \ i ' ror alen e'ärct lo Eine cntsprechencle Infornation
Ihrerse l ts  v iexe  ün  S la tzc  g€wcacr la

( i r  haben h le r  ke lne  eLgene Schre ibnasch lne"  Bc1 ccn  eö t t in8er
Gerä tschaf ten  be f  lnc ten  s lch ,  rv i  c  c ich  lnzwl tchea bereuegeste l l ' !
ha t  l  ebenfa l l  s  ke inc  Masch lnen"

Ich  b i t te  $ ie  t luher  hö f1  l chs t ,  d ie  be ldcn  f rag l l chen Sohre lb -
nasch incn  br i  e r6 te r  Ge l rgenbe l t  h le rber  über f t lh ren  zu  lae leno
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Ikiekelheim, den äfi. Sept* Lfl6
HF/et

{f,ibbej"luns Sn *ia *FW*Äär*bu{E
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ffiu sch/Kl, Hambrrg-l j ,  den 16"Äpri} l -946 
:

An dle HochscFr:ilabteiluns

Gestern nurde die Scbreibnaschianafrage nlt Herrn llajor Buckland-Snltlr,:
erörtert, tag Institrrt so11 slch clerua beutihen, alBB ibn auf Grund der.
von der ldi1.8eg. gegebenen Anordnug und de! von Landeswirt sch aftsent
EÄnnover!zw.Lg'a6161santsorthe!.ndurohgefi i}rrtenBesch]'agnabnu[g}
zwei Leistuagsfähige Sehreibnaschlnen zur Ver ftlgu-ug gestell-t werdeni-
I [ ieS len l t te i1 te [ ,hande1tess ichbe iderdemIag111utb is je tz t
zur Verfügung gestel-Iten l laschine elü. sehr g11es !Aode11. Jch bltte
Sle, beln trandratsant zu versuehe diese l{ascbine gegen eine Leis-
! uagsfähige unzutauschen und gl-elchzeitig aftlr zu., sorgcrr, daß den
Instltut nur::nehr euah die zwelte ltreschine bergeben wird. Das Landesl.
wi.rt s ch*ftgant llnnnover hat, vie ich selist aus den Akt en ersehetr
ha!e, der Mtl.Reg. schon voi l tulgerer Zelt geueldet, r laß den l-ndtitut '
Ewe i ,Schre ibnasehinen Eur VerfTigu.ng ge$t eI1t wordea se i.eä, Da d ies
prakt$Seh noeh nicht der FalI ist, haben 'wir ei-n Anrecht " desst*d, aprakt$Seh noeh nicht der Fal1 ist, 'wir ei-n Anrecht. des&s& e,uf
Erl ed igung d er .äneeLe€ienhe it Eu. drängerrl I
MeSor B$ üinscht, daß elne der bescCegnahnten llaschinea !.aeb. Eanbnrg'
riberftihrt w lrd, Di e &fuofritlberftihrt wlrd. Die }foohfne wird 41;i4g,e.Ed,gt benöttgt. IIir bttten Sle
sehr, ftlr bescbJ-eunigte IIb erfij-brung Sorge zu tregetr.

ä-L*"'..js r-.& r&'*** nlV, tF,,i"u.*'"&


